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universität innsbruck

Forschungszentrum Föderalismus



Einladung 

zur Eröffnung 
des Forschungszentrums Föderalismus

Mittwoch, 5. Juni 2013, 16 Uhr c.t.
Ort: SOWI-Gebäude, Universitätsstraße 15, 

Fakultätssitzungssaal, 3. Stock

Grußworte

Univ.-Prof. Dr. Dr.h.c.mult. Tilmann Märk, 
Rektor der Universität Innsbruck

Em.o.Univ.-Prof. Dr. Christian Smekal, 
Vorsitzender des Universitätsrats der Universität Innsbruck

Univ.-Prof. Dr. Helmut Staubmann, 
Dekan der Fakultät für Politikwissenschaft und Soziologie

Ao.Univ.-Prof. Dr. Christian Markl, 
Studiendekan der Rechtswissenschaftlichen Fakultät

Streiflichter interdisziplinärer Föderalismusforschung - Kurzpräsentationen

Föderalismus und politische Kommunikation
Univ.-Prof. DDr. Günther Pallaver,
Institut für Politikwissenschaft

„Österreich ist ein Bundesstaat.“ (Art 2 Abs 1 B-VG) – Zur Verwirklichung einer Verfassungsidee
Univ.-Prof. Dr. Anna Gamper,
Institut für öffentliches Recht, Staats- und Verwaltungslehre

Zur rechtshistorischen Dimension der (fehlenden) Vermögensauseinandersetzung 
zwischen Bund und Ländern
Univ.-Prof. DDr. Martin P. Schennach, M.A.S.,
Institut für Römisches Recht und Rechtsgeschichte

Österreich in der vergleichenden Föderalismusforschung
ao. Univ.-Prof. Dr. Ferdinand Karlhofer, 
Institut für Politikwissenschaft

Einheit und Autonomie in der jüngsten Judikatur des italienischen Verfassungsgerichtshofs 
ao.Univ.-Prof. Dr. Mag. Esther Happacher, LL.M.,
Institut für Italienisches Recht

Föderale Elemente der EU nach Lissabon
Univ.-Prof. Dr. Walter Obwexer, 
Institut für Europa- und Völkerrecht 

Vorstellung der externen Kooperationspartner

Was soll und kann Föderalismusforschung?
Univ.-Doz. Dr. Peter Bußjäger,
Institut für Föderalismus/Liechtenstein-Institut

Kooperation in der internationalen Föderalismusforschung
Senator Prof. Dr. Francesco Palermo,
Institut für Föderalismus- und Regionalismusforschung, Europäische Akademie Bozen

Schlussworte der Koordinatorin

Univ.-Prof. Dr. Anna Gamper, 
Institut für öffentliches Recht, Staats- und Verwaltungslehre

Im Anschluss Erfrischungen.


